
 

Schulhausplatz 1 Piazza Scuole I 39037 Mühlbach Rio di Pusteria I Tel. 0472 849795 – 0472 849704  
Steuernr. Cod.fisc. 81006000210 I ssp.muehlbach@schule.suedtirol.it I ssp.muehlbach@pec.prov.bz.it 
www.muehlbach.schule  

 

 

 Beschluss des Lehrerkollegiums 

Nr. 07 vom 22.09.2025  

 

Kriterien zur 
Bewertung 
Schulordnung 

 

 

Nach Einsichtnahme 

• in das Landesgesetz Nr. 12 vom 29. Juni 2000, betreffend die Autonomie der 

Schulen 

• in das Landesgesetz Nr. 20 vom 18. Oktober 1995, das die Aufgaben der 

Mitbestimmungsgremien der Schulen regelt 

• in das Landesgesetz Nr. 5 vom 16. Juli 2008 betreffend die allgemeinen 

Bildungsziele und Ordnung von Kindergarten und Unterstufe 

• Gesetzesdekret vom 8. April 2020, Nr. 22 in geltender Fassung (umgewandelt in 

Staatsgesetz vom 6. Juni 2020, Nr. 41) 

• Beschluss der Landesregierung vom 25. August 2020, Nr. 621 (Änderung des 

Beschlusses vom 31. Oktober 2017, Nr. 1168) 

• Rundschreiben der Landesschuldirektorin vom 23.10.2020, Nr. 48 

• Staatsgesetz vom 01.10.2024. Nr. 150 

• Ministerialverordnung Nr. 3, 09.01.2025 

• Beschluss der Landesregierung Nr. 1168 vom 31.10.2025 

• Rundschreiben der Landesschuldirektorin Nr. 7 vom 22.04.2025 

 

Festgestellt, dass 

es aufgrund der ab dem Schuljahr 2025/26 anzuwendenden Verhaltensnote notwendig 

geworden ist, die Kriterien zur Bewertung der Schülerinnen und Schüler abzuändern, 

 

beschließt das Lehrerkollegium 

mit gesetzmäßig zum Ausdruck gebrachter Stimmeneinheit:  

• Die abgeänderten Kriterien zur Bewertung der Schülerinnen und Schüler, 

Bestandteil dieses Beschlusses, werden genehmigt. 

• Die auf die Bewertungskriterien abgestimmte Schulordnung, Bestandteil dieses  

Beschlusses, wird genehmigt. 

 

   
Monika Leitner | Direktorin und Vorsitzende des 

Lehrerkollegiums 

 Valentina Peintner | Schriftführung 
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Zielsetzung und Gegenstand der Bewertung 

• Die Bewertung hat grundsätzlich bildenden Charakter und ist förderorientiert. Sie soll 

die Schülerinnen und Schüler über ihren Leistungsstand informieren, das 

Lernverhalten bestätigen bzw. verändern und die Selbsteinschätzung verbessern.  

• Bewertet werden die Lernprozesse und Leistungen der Schülerinnen und Schüler im 

Unterricht, welcher sich an den Kompetenzen orientiert, wie sie in den 

Rahmenrichtlinien des Landes und im daraus abgeleiteten Schulcurriculum 

vorgesehen sind. Das betrifft den fächerübergreifenden Lernbereich 

„Gesellschaftliche Bildung“, die Fächer des Kern-, Wahlpflicht- und Wahlbereiches 

sowie die allgemeine Lernentwicklung, die Selbst- und die Sozialkompetenz. 

• Die Bewertung erfolgt kontinuierlich und berücksichtigt Fähigkeiten, Fertigkeiten, 

Haltungen und Kenntnisse. 

 

 

Form der Bewertung 

Die Bewertung der Lernprozesse und Leistungen erfolgt kontinuierlich und wird in den 

vorgesehenen digitalen Registern dokumentiert.  

• In der Mittelschule erfolgt die Bewertung in Form von Ziffernnoten der Zehnerskala. 

o Die Fächer des Kernbereiches werden mit Ziffernnoten der Zehnerskala 

bewertet. 

o Die Angebote des Wahlpflichtbereiches „Schwerpunktfächer“ (in der aktuellen 

Ausgestaltung) sind als Ergänzungen und Vertiefung zu den Fächern zu sehen. 

Sie werden den entsprechenden Fächern zugeordnet und dort mitbewertet.  

o Der Wahlpflichtbereich KIT wird als ganzjähriges Angebot eigenständig bewertet. 

o Die Leistungen des fächerübergreifenden Lernbereichs (Gesellschaftliche 

Bildung) fließen in die Fachbewertungen ein. 

o Die Leistungen im Bereich Sprachförderung fließen in das Fach Deutsch ein.  

o Die fakultativen Angebote des Wahlbereichs in der Mittelschule kommen den 

Interessen der Schülerinnen und Schüler nach und erweitern das 

Bildungsangebot der acht Bereiche der Gesellschaftlichen Bildung und sind als 

ergänzende Bausteine zu den 34 Stunden des verpflichtenden Unterrichts zu 

sehen. Somit fließt die Bewertung in den fächerübergreifenden Lernbereich 

Gesellschaftliche Bildung ein. 

• In der Grundschule erfolgt die Bewertung in Form eines synthetischen Urteiles. 

o Die Fächer des Kernbereiches werden mit den Stufen: „ausgezeichnet“, „sehr 

gut“, „gut“, „zufriedenstellend“, „ausreichend“ und „nicht ausreichend“ bewertet. 

o In allen Klassen der Grundschule werden die Fächer Geschichte, Geografie und 
Naturwissenschaften (GGN) sowie Kunst und Technik (KuTe) als Fächerbündel 
unterrichtet und bewertet. 

o Die Angebote des Wahlpflichtbereiches sind als Ergänzungen und Vertiefung zu 

den Fächern zu sehen. Sie werden den entsprechenden Fächern zugeordnet 

und dort mitbewertet.  

o Die Leistungen des fächerübergreifenden Lernbereichs (Gesellschaftliche 

Bildung) fließen in die Fachbewertungen ein.  

o Die Leistungen im Bereich Sprachförderung fließen in das Fach Deutsch ein. 
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o Die fakultativen Angebote des Wahlbereichs in der Grundschule kommen den 

Interessen der Schülerinnen und Schüler nach und erweitern das 

Bildungsangebot der acht Bereiche der Gesellschaftlichen Bildung und sind als 

ergänzende Bausteine zu den 34 Stunden des verpflichtenden Unterrichts zu 

sehen. Somit fließt die Bewertung in den fächerübergreifenden Lernbereich 

Gesellschaftliche Bildung ein. 

• Verschiedene Beobachtungen während des Schuljahres sowie die Beschreibung der 

allgemeinen Lernentwicklung, der Selbst- und der Sozialkompetenz im 

Bewertungsbogen erfolgen in verbaler Form.  

 

 

Definition der Noten in der Mittelschule 

Die Bewertungen mittels Ziffernnoten aus der Zehnerskala orientieren sich an den im 

Schulcurriculum festgelegten Kompetenzzielen und bedeuten Folgendes: 

 

zehn 

• Sicheres Erreichen von anspruchsvollen Kompetenzzielen laut 

RRL und Curricula 

• sicheres Beherrschen von Inhalten und selbstständige 

Verarbeitung 

• Übertragung von Inhalten auf andere Gebiete mit zielführender 

Anwendung 

• sicheres Urteilsvermögen bei Situationen und Sachverhalten 

• sichere Beherrschung und Anwendung von Arbeitstechniken und 

Fertigkeiten 

• klare und umfassende Lösung von Aufgaben und 

Problemstellungen 

• klare und sichere Sprachverwendung 

• lückenlose Beherrschung des Fachwortschatzes, hohe Kreativität 

• sportmotorische Sicherheit und großer sportlicher Einsatz 

neun 

• Erreichen von Kompetenzzielen laut RRL und Curricula 

• Beherrschen von Inhalten 

• Übertragung von Inhalten auf andere Gebiete 

• Fähigkeit zur Beurteilung von Situationen und Sachverhalten 

• Beherrschung und Anwendung von Arbeitstechniken und 

Fertigkeiten 

• Lösung fast aller Aufgaben und Problemstellungen 

• sichere Sprachverwendung 

• umfangreicher Fachwortschatz 

• kreative Lösung von Aufgaben 

• sportmotorische Sicherheit und sportlicher Einsatz 
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acht 

• Erreichen der meisten Kompetenzziele laut RRL und Curricula 

• meist gesicherter Umgang mit Inhalten 

• meist selbstständige Verarbeitung von Fähigkeiten und 

Kenntnissen mit Übertragung in andere Bereiche 

• Beherrschung und Anwendung grundlegender und einiger 

spezieller Arbeitstechniken 

• Lösung aller grundlegenden sowie einiger komplexer Aufgaben 

und Problemstellungen 

• meist korrekte und verständliche Sprachverwendung, 

Beherrschung eines grundlegenden Fachwortschatzes 

• einige kreative Lösungen von Aufgaben 

• sportmotorische Sicherheit oder sportlicher Einsatz 

sieben 

• Grundlegendes Erreichen der Kompetenzziele laut RRL und 

Curricula 

• wenig selbstständiger Umgang mit Inhalten 

• Anwendung einfacher Kenntnisse 

• Lösung von grundlegenden Aufgaben und Problemstellungen 

• Beherrschung und Anwendung der grundlegenden 

Arbeitstechniken 

• verständliche Sprache 

• Beherrschung der meisten Fachbegriffe, einige kreative 

Lösungsansätze 

• zufriedenstellender sportlicher Einsatz 

sechs 

• Ansatzweises Erreichen der Kompetenzziele laut RRL und 

Curricula 

• Lerninhalte werden kaum beherrscht und große Unsicherheit bei 

deren Wiedergabe bzw. bei Rückfragen 

• Beherrschung und Anwendung einiger grundlegender 

Arbeitstechniken 

• Lösung einiger grundlegender Aufgaben und Problemstellungen 

• meist verständliche Sprachverwendung 

• Beherrschung einiger grundlegender Fachbegriffe 

• kaum kreative Lösungsansätze 

• ausreichender sportlicher Einsatz 

fünf 

• Nichterreichen der Kompetenzziele laut RRL und Curricula 

• fehlende Beherrschung und Anwendung von grundlegenden 

Arbeitstechniken 

• fehlende Lösung von grundlegenden Aufgaben und 

Problemstellungen 

• unverständliche und inkorrekte Sprachanwendung 

• fehlende Beherrschung von grundlegenden Fachbegriffen 

• keine kreativen Lösungsansätze 

• unzureichender sportlicher Einsatz 
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Äquivalent zu den Bestimmungen für die staatliche Abschlussprüfung wird festgelegt, dass 

jeweils ab Komma-5 auf die nächste Note aufgerundet wird. Die Bewertung der Fächer hat 

ausschließlich auf die erreichten Kompetenzen Bezug zu nehmen, keinesfalls jedoch auf das 

Verhalten, welches mit einer eigenen Note bewertet wird. 

 

 

Bewertung des Verhaltens in der Grund- und Mittelschule 

Die Bewertung des Verhaltens bezieht sich auf die Unterrichtszeit, die Pausen und die 

unterrichtsbegleitenden Veranstaltungen. Grundlagen für die Bewertung der Selbst- und 

Sozialkompetenz im Verhalten sind die Pflichten laut Schülercharta und Schulordnung. Die 

zu erreichenden Kompetenzbeschreibungen für die Verhaltensnote werden im 

fächerübergreifenden Bereich der Curricula festgelegt. Die Bewertung des Verhaltens 

berücksichtigt die jeweils individuellen Möglichkeiten und Fähigkeiten der Schülerin bzw. des 

Schülers.  

In der Grund- und Mittelschule werden pro Semester und Fach mindestens zwei 

Beobachtungen zum Verhalten erstellt, eine vor dem ersten Elternsprechtag, eine später. In 

der Vorkonferenz zur Bewertungssitzung werden alle Beobachtungen gesichtet und auf 

dieser Basis eine Verhaltensnote vom Klassenvorstand vorgeschlagen.  

Die Bewertung wird im Klassenrat mit Mehrheitsbeschluss festgelegt. Die Kriterien definieren 

sich wie folgt:  

 

 Die Schülerin bzw. der Schüler  

10 

(Mittelschule) 

• hält sich stets an die Bestimmungen und Vereinbarungen laut 

Schulordnung/Schülercharta 

• beteiligt sich interessiert und aktiv am Unterricht 

• setzt sich für die Belange der Klassengemeinschaft ein 

• erledigt die Hausarbeiten und Arbeitsaufträge regelmäßig und 

gewissenhaft 

• zeigt stets angemessene Umgangsformen, pflegt einen 

respektvollen Umgang mit allen Mitgliedern der 

Schulgemeinschaft 

• geht gewissenhaft mit dem eigenen Material, dem Material 

anderer und dem Schulinventar um 

 

Es scheinen keine unentschuldigten Absenzen / keine mündlichen 

Verweise / keine schriftlichen Verweise / keine Disziplinarvermerke 

auf. 

ausgezeichnet 

(Grundschule) 
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9 

(Mittelschule) 

• hält sich an die Bestimmungen und Vereinbarungen laut 

Schulordnung/Schülercharta 

• beteiligt sich meist interessiert und aktiv am Unterricht 

• setzt sich häufig für die Belange der Klassengemeinschaft ein 

• erledigt die Hausarbeiten und Arbeitsaufträge meist regelmäßig 

und gewissenhaft 

• zeigt angemessene Umgangsformen, pflegt einen respektvollen 

Umgang mit allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft 

• geht gewissenhaft mit dem eigenen Material, dem Material 

anderer und dem Schulinventar um 

 

Es scheinen keine unentschuldigten Absenzen / keine schriftlichen 

Verweise / keine Disziplinarvermerke auf. 

sehr gut 

(Grundschule) 

8 

(Mittelschule) 

• hält sich meistens an die Bestimmungen und Vereinbarungen laut 

Schulordnung/Schülercharta 

• beteiligt sich grundsätzlich interessiert und aktiv am Unterricht 

• setzt sich immer wieder für die Belange der Klassengemeinschaft 

ein 

• erledigt die Hausarbeiten und Arbeitsaufträge meist regelmäßig 

und gewissenhaft 

• zeigt angemessene Umgangsformen, pflegt einen respektvollen 

Umgang mit allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft 

• Respektiert eigenes Material, das Material anderer oder das 

Schulinventar  

 

Es scheint höchstens eine unentschuldigte Absenz / höchstens ein 

schriftlicher Verweis / kein Disziplinarvermerk auf. 

gut 

(Grundschule) 

7 

(Mittelschule) 

• hält sich grundsätzlich an die Bestimmungen und Vereinbarungen 

laut Schulordnung/Schülercharta 

• beteiligt sich mit unterschiedlichem Interesse am Unterricht 

• setzt sich gelegentlich für die Belange der Klassengemeinschaft 

ein 

• erledigt die Hausarbeiten und Arbeitsaufträge meist regelmäßig 

• zeigt meist angemessene Umgangsformen, pflegt meist einen 

respektvollen Umgang mit den Mitgliedern der Schulgemeinschaft 

• beschädigt nicht mutwillig eigenes Material, das Material anderer 

oder das Schulinventar 

 

Es scheinen höchstens drei unentschuldigte Absenzen / höchstens 

ein Disziplinarvermerk auf. 

zufriedenstellend 

(Grundschule) 
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6 

(Mittelschule) 

• hält sich oft nicht an die Bestimmungen und Vereinbarungen laut 

Schulordnung/Schülercharta 

• beteiligt sich kaum am Unterricht 

• setzt sich nicht für die Belange der Klassengemeinschaft ein 

• erledigt die Hausarbeiten und Arbeitsaufträge unregelmäßig 

• zeigt nur teilweise angemessene Umgangsformen, pflegt oft 

keinen respektvollen Umgang mit den Mitgliedern der 

Schulgemeinschaft 

• Beschädigt nicht mutwillig eigenes Material, das Material anderer 

oder das Schulinventar 

 

Es scheinen mehr als drei unentschuldigte Absenzen / höchstens 

zwei Disziplinarvermerke auf.  

ausreichend 

(Grundschule) 

5 

(Mittelschule) 

• hält sich nicht an die Bestimmungen und Vereinbarungen laut 

Schulordnung/Schülercharta 

• beteiligt sich kaum am Unterricht 

• setzt sich nicht für die Belange der Klassengemeinschaft ein und 

agiert gegen Gemeinschaftsinteressen 

• erledigt die Hausarbeiten und Arbeitsaufträge grundsätzlich nicht 

• zeigt keine angemessenen Umgangsformen, pflegt keinen 

respektvollen Umgang mit den Mitgliedern der Schulgemeinschaft 

• beschädigt mutwillig eigenes Material, das Material anderer oder 

das Schulinventar 

 

Es scheinen mehr als drei unentschuldigte Absenzen / mehr als zwei 

Disziplinarvermerke auf.  

 

Die Verhaltensnote 5 führt in der Mittelschule zur Nichtversetzung.  

nicht 

ausreichend 

(Grundschule) 

 

 

Definition des synthetischen Urteiles in der Grundschule 

Die Bewertungen mittels synthetischem Urteil orientiert sich an den im Schulcurriculum 

festgelegten Kompetenzzielen und bedeuten Folgendes: 

 

ausgezeichnet 

• Sichere Beherrschung und Anwendung aller Arbeitstechniken laut 

RRL und Curricula 

• klare und umfassende Lösung auch von komplexeren Aufgaben 

und Problemstellungen 

• klare und sichere Sprachanwendung 

• umfangreiche Beherrschung des Fachwortschatzes 

• hohe Kreativität 

• sportmotorische Sicherheit und großer sportlicher Einsatz 
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sehr gut 

• Beherrschung und Anwendung aller Arbeitstechniken laut RRL 

und Curricula 

• Lösung der meisten Aufgaben und Problemstellungen sowie 

einiger komplexer Aufgaben und Problemstellungen 

• großteils sichere Sprachanwendung 

• guter Fachwortschatz 

• kreative Lösung von Aufgaben 

• sportmotorische Sicherheit und sportlicher Einsatz 

gut 

• Beherrschung und Anwendung aller grundlegenden und einiger 

spezieller Arbeitstechniken laut RRL und Curricula 

• Lösung grundlegender Aufgaben und Problemstellungen 

• meist korrekte und verständliche Sprachanwendung 

• Beherrschung eines grundlegenden Fachwortschatzes 

• einige kreative Lösungen von Aufgaben 

• sportmotorische Sicherheit oder sportlicher Einsatz 

zufriedenstellend 

• Beherrschung und Anwendung der grundlegenden 

Arbeitstechniken laut RRL und Curricula 

• Lösung der meisten grundlegenden Aufgaben und 

Problemstellungen 

• meist verständliche Sprache 

• Beherrschung der meisten Fachbegriffe 

• einige kreative Lösungsansätze 

• ausreichender sportlicher Einsatz 

ausreichend 

• Beherrschung und Anwendung einiger grundlegender 

Arbeitstechniken laut RRL und Curricula 

• Lösung einiger grundlegender Aufgaben und Problemstellungen 

• teilweise verständliche Sprachanwendung 

• Beherrschung einiger grundlegender Fachbegriffe 

• kaum kreative Lösungsansätze 

• zum Teil ausreichender sportlicher Einsatz 

nicht 

ausreichend 

• Fehlende Beherrschung und Anwendung von grundlegenden 

Arbeitstechniken laut RRL und Curricula 

• fehlende Lösung von grundlegenden Aufgaben und 

Problemstellungen 

• unverständliche und inkorrekte Sprachanwendung 

• fehlende Beherrschung von grundlegenden Fachbegriffen 

• keine kreativen Lösungsansätze 

• unzureichender sportlicher Einsatz 
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Bewertungsgrundlagen 

Jede Lehrperson basiert ihre Bewertung auf verschiedene Bewertungsgrundlagen:  

• Lernerfolge, erreichte Kompetenzen, Kenntnisse und Fertigkeiten (auch im 

fächerübergreifenden Bereich)  

• Beobachtungen zu den Bereichen Mitarbeit, Einsatz, verlässliche Arbeitshaltung, 

Interesse, die Teilnahme am Leben der Klassengemeinschaft und der Schule  

• Lernzielkontrollen, die praktischen Arbeiten, Lernprodukte und die häusliche 

Vorbereitung  

• Referate, Recherchen, Präsentationen, Werkstücke, Gruppenarbeiten, etc.  

• Pro Semester müssen mindestens zwei Bewertungselemente aufscheinen 

 

Die Fachbewertung umfasst alle Lernbereiche und Kompetenzziele des einzelnen Faches 

und ist vom Verhalten streng zu trennen.  

 

 

Bewertung am Ende des ersten und zweiten Semesters 

Die Bewertungsabschnitte sind gegliedert in:  

• 1. Halbjahr: Schulbeginn bis 31.01. (Periodische Bewertung des 1. Halbjahres mit 

Mitteilungsblatt)  

• 2. Halbjahr: 01.02. bis Schulende (Jahresbewertung des persönlichen 

Jahresstundenplanes mit Zeugnis)  

 

Im ersten Halbjahr erhalten die Schülerinnen und Schüler ein Mitteilungsblatt, das sämtliche 

Elemente der Bewertung enthält; am Ende des zweiten Halbjahres erhalten die Schülerinnen 

und Schüler den offiziellen amtlichen Bewertungsbogen. 

 

 

Schülerinnen und Schüler mit Funktionsdiagnose oder einem Klinischen Befund  

Die Bewertung von Schülerinnen und Schülern mit Funktionsdiagnose oder einem Klinischen 

Befund erfolgt auf Grundlage des Individuellen Bildungsplanes unter Berücksichtigung aller 

darin angeführten Hilfsmittel, Individualisierungs-, Ausgleichs- und Befreiungsmaßnahmen. 

Im Protokoll der Bewertungskonferenz werden die Fächer festgehalten, die laut Individuellem 

Bildungsplan zieldifferent sind. In den halbjährlichen Bewertungsbögen sowie im 

Abschlussdiplom der Mittelschule steht kein Hinweis auf besondere Unterrichtsmaßnahmen 

oder differenzierte Bewertungskriterien.  

Die Auswirkungen der Diagnosen und Befunde sind sowohl hinsichtlich der Motivation wie 

auch des Verhaltens bei der Festlegung der Verhaltensnote zu berücksichtigen.  

 

 

Schülerinnen und Schüler mit einem Individuellen Bildungsplan auf Grundlage eines 

Klassenratsbeschlusses  

Die Bewertung von Schülerinnen und Schülern mit Individuellem Bildungsplan aufgrund 

eines Klassenratsbeschlusses (z. B. wegen besonderer situativer Erfordernisse oder 

Migrationshintergrundes) erfolgt unter denselben Modalitäten wie die der obgenannten 

Schülerinnen und Schülern mit Lernbeeinträchtigungen.   
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Die Bewertungskonferenzen  

• An den Bewertungskonferenzen nehmen alle Lehrpersonen der Fächer im 

Kernbereich sowie die der Klasse zugewiesenen Integrationslehrpersonen teil. Die 

Religionslehrpersonen gehören nur bei Schülerinnen und Schülern, die nicht auf den 

Religionsunterricht verzichten, dem Klassenrat an und haben dabei auch Stimmrecht. 

Das Integrationspersonal gehört nur bei Schülerinnen und Schülern, welchen es 

zugewiesen ist, dem Klassenrat an, hat dabei aber kein Stimmrecht. 

Teamlehrpersonen gehören dem Klassenrat nicht an. Sie teilen der 

Klassenlehrperson ihre Beobachtungen im Rahmen des täglichen Austausches mit. 

Die Klassenlehrperson berücksichtigt diese Beobachtungen dann bei der Bewertung 

des betreffenden Faches.  

• Die Schulführungskraft führt den Vorsitz, kann ihn aber an ihre Stellvertretung oder 

eine Lehrperson delegieren. Fehlt eine Lehrperson, so muss sie durch eine 

Lehrperson der Schulstelle ersetzt werden, nach Möglichkeit durch eine des 

betreffenden Faches oder des Lehrpersonenteams. 

• Die Lehrpersonen des Wahlpflicht- und des Wahlfaches sowie die 

Sprachförderlehrpersonen für die Schülerinnen und Schülern mit 

Migrationshintergrund orientieren sich bei der Bewertung an den festgelegten 

Zielsetzungen. Sie halten Beobachtungen zum Lernprozess in ihrem Register fest 

und teilen der Klassenlehrperson rechtzeitig einen Vorschlag für die Bewertung mit. 

Die Sprachförderlehrpersonen nehmen beratend an den Bewertungskonferenzen teil. 

• Im Zuge der Bewertungskonferenz bespricht der Klassenrat die Beschreibung der 

allgemeinen Lernentwicklung sowie die Bewertungsvorschläge für die einzelnen 

Fächer sowie das Verhalten. Am Ende der Sitzung werden diese definitiv 

beschlossen.  

• Bei negativer Bewertung legt die betreffende Fachlehrperson eine schriftliche 

Begründung und Maßnahmen zur Behebung des Lernrückstandes vor. Diese 

Begründungen und Maßnahmen zur Behebung der jeweiligen Lernrückstände 

werden den Eltern mitgeteilt und bei den Lernberatungsgesprächen thematisiert.  

 

 

Versetzung / Nichtversetzung in die nächste Klasse bzw. Zulassung / Nichtzulassung 

zur staatlichen Abschlussprüfung der Mittelschule  

• Eine Nichtversetzung in der Grundschule ist dann möglich, wenn die grundlegenden 

Kompetenzziele der verschiedenen Fächer nicht erreicht werden.  

In der Grundschule ist eine Nichtversetzung nur in Ausnahmefällen und mit 

besonderer Begründung möglich. Dafür braucht es einen einstimmigen Beschluss 

des Klassenrates.  

• Die Schülerinnen und Schülern der Mittelschule werden in die nächste Klasse 

versetzt und zur staatlichen Abschlussprüfung der Unterstufe zugelassen, auch wenn 

sie nicht in allen Fächern positiv bewertet wurden. Im Falle von teilweiser oder 

fehlender Erreichung der Kompetenzziele in einem oder mehreren Fächern kann der 

Klassenrat auf der Basis einer angemessenen Begründung die Nichtversetzung in die 

nächste Klasse oder die Nichtzulassung zur staatlichen Abschlussprüfung der 

Unterstufe beschließen.  

In der Mittelschule erfolgen Versetzung, Nichtversetzung bzw. Zulassung oder 

Nichtzulassung zur staatlichen Abschlussprüfung durch einen Mehrheitsbeschluss 
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des Klassenrats, welcher stets nach pädagogischen und förderorientierten 

Gesichtspunkten gefällt wird.  

Im Falle einer Versetzung oder Zulassung zur staatlichen Abschlussprüfung trotz 

nicht erreichter Kompetenzziele, scheinen die entsprechenden negativen 

Bewertungen an der Mittelschule im Bewertungsbogen auf.  

• Für die Versetzung in der Mittelschule bzw. Zulassung zur staatlichen 

Abschlussprüfung ist die Gültigkeit des Schuljahres Voraussetzung. Die Schülerinnen 

und Schülern müssen dafür an mindestens 75 % der Unterrichts- und 

Erziehungstätigkeit während des Schuljahres teilgenommen haben. In 

schwerwiegenden Fällen (z.B. attestierten Krankheitsgründen) entscheidet der 

Klassenrat mit Mehrheitsbeschluss über die Versetzung trotz fehlender Gültigkeit des 

Schuljahres.  

• Die Klassenlehrperson informiert die Eltern bis zum 15. April über eine drohende 

Nichtversetzung bzw. Nichtzulassung wegen unzureichender Leistungen und/oder 

wegen gefährdeter Erreichung der Gültigkeit des Schuljahres. Dem geht ein 

Beschluss des Klassenrats voraus. Die Information erfolgt entweder über einen 

eingeschriebenen Brief oder eine Mitteilung im digitalen Register mit Unterschrift. 

• Die Festlegung der Zulassungsnote zur staatlichen Abschlussprüfung der 

Mittelschule erfolgt mit Mehrheitsbeschluss des Klassenrates unter Berücksichtigung 

des Durchschnittswertes aller Abschlussbewertungen der Fächer im Kernbereich 

(ohne die Verhaltensnote) sowie mit Blick auf die gesamte Schullaufbahn. Die 

Zulassungsnote wird im Rahmen der Zehnerskala ohne Kommastelle ausgedrückt 

und den Schülerinnen und Schülern im Bewertungsbogen mitgeteilt.  

 

 

Der Bewertungsbogen  

• Die Gestaltung des Mitteilungsblattes und des Bewertungsbogens wird unter 

Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben vom Lehrerkollegium festgelegt. Auf 

Direktionsebene wird das Modell 2 des Rundschreibens 27/2025 verwendet bzw. Das 

Mittelschulmodell (Fach – Synthetisches Urteil bzw. Noten in Zehntel). 

• In allen Klassen der Grundschule werden die Fächer Geschichte, Geografie und 

Naturwissenschaften (GGN) sowie Kunst und Technik (KuTe) als Fächerbündel 

unterrichtet und somit in der Bewertung auch als solches bewertet.  

• Der fächerübergreifende Lernbereich Gesellschaftliche Bildung fließt in die 

Bewertung der Fächer des Kernbereichs ein, ebenso die Pflichtquote. Dies ist im 

Bewertungsbogen durch eine Fußnote ersichtlich („Der fächerübergreifende 

Lernbereich Gesellschaftliche Bildung wird in den Fächern des Kernbereichs 

mitbewertet“) 

• An der Mittelschule werden die wählbaren Schwerpunktausrichtungen (Teil des 

Wahlpflichtbereiches) den entsprechenden Fächern zugeordnet und dort mitbewertet.  

• Nach Abschluss eines Wahlangebotes (Blockangebote, Projekte, Kurse) werden von 

der anbietenden Lehrperson Besuchsbescheinigungen ausgestellt. Die Bewertung 

fließt in die Dokumentation der Lernentwicklung der Schülerin oder des Schülers ein. 
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• Am Ende der Grund- und der Mittelschule (5. Klasse GS und 3. Klasse MS, jeweils im 

2. Semester) erhalten die Schülerinnen und Schüler eine Bescheinigung der 

erworbenen Kompetenzen. Diese ersetzt die Beschreibung der allgemeinen 

Lernentwicklung. Für alle Schülerinnen und Schüler mit einem Individuellen 

Bildungsplan kann der Vordruck entsprechend diesem angepasst werden. 

 

 

Bewertungsbogen Grundschule, Modell II  

 
 

Bewertungsbogen Mittelschule – entsprechend Rundschreiben  

 
 

 

Transparenz  

Die vorliegenden Bewertungskriterien werden den Lernenden transparent gemacht und für 

Eltern und die Schulgemeinschaft auf der Homepage des Schulsprengels veröffentlicht.  

 


